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Markt Ammerndorf 
 

 

Niederschrift 
 

über die 

 

Sitzung des Sozialausschusses vom 27.01.2015 

im Mehrgenerationenhaus, Cadolzburger Str. 3, 90614 Ammerndorf 

 

 

Alle Mitglieder waren ordnungsgemäß geladen. Anwesend und stimmberechtigt sind 

nachstehende Mitglieder, also mehr als die Hälfte. Der Sozialausschuss ist beschlussfähig. 

 
Vorsitzender: Alexander Fritz 

 

Anwesend waren: 

 

Ausschussvorsitzender  

Fritz, Alexander  

 

Ausschussmitglieder  

Pappenberger, Mirjam  

Rudel, Peter  

Seltmann, Olaf  

 

Leitung Mehrgenerationenhaus  

Nitsche, Hildegard Leitung MGH  
 

 

 

 

 

 

   

Vorsitzender  Schriftführer 
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Tagesordnung 
 

Öffentlicher Teil: 

1. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 28.10.2014 

Vorlage: SG 2/498/2015 

2. Bisherige Aktivitäten 

Vorlage: SG 2/499/2015 

3. Geplante Aktivitäten 

Vorlage: SG 2/500/2015 
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Öffentlicher Teil: 

TOP 1 
Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 28.10.2014 

Vorlage: SG 2/498/2015 

 

Die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 28.10.2014 wird genehmigt. 

 

 

 

TOP 2 
Bisherige Aktivitäten 

Vorlage: SG 2/499/2015 

 

o Bisherige Aktivitäten  (in alphabetischer Reihenfolge) 

o Adventskranzbinden – wird auch durch ev. Kirche und Blumenladen angeboten 

o Babysitterkurs – derzeit sind 2 Mädchen aktiv 

o Besuch in KV Sitzung St. Peter und Paul 

o Betreuung in SKB, inklusive Weihnachtsfeier mit Generationentreff 

o Ehrenamt „AK Inklusion“ & „Schöffe am Amtsgericht Fürth“ 

o Förderantrag MGH 2015 stellen 

o Generationentreff 

o Gespräch zum Thema FB, spez. Buß-und Bettag, mit Frau Praast/Frau Schierle – ein 

entsprechendes Programm wird aber durch die ev. Kirche angeboten 

o Intensivierung der Zusammenarbeit mit dem Seniorenbeirat 

o Kochen im Kiga 

o Kontakt mit Familienzentrum Bleiweiß / mit KOKI Fürth - Kleinkindbereich 

o Krisengespräch Frau Lovadina 

o Krisengespräche MA SKB (Schwerpunktthemen SKB/KiTa) – SKB fühlt sich 

gegenüber KiTa schlechter behandelt, da z.B. Die SKB im Krankheitsfalle für die 

KiTa mitkocht, nicht jedoch umgekehrt 

o Krisengespräch mit Herrn Baum (Essen für Alle) 

o Moderationskreistreffen in Kitzingen 

o Regelmäßiger Einsatz in der Kinderkrippe (seit Jan.2015, Di-Fr jeweils 13:30h-

16:00h) 

o Teamsitzungen SKB (Durchführung, Protokolle, Fortbildung) 

o Teilnahme am Candle Light Shopping (Vorbereitungstreffen, eigene Aktion) 

o Teilnahme an Familienkonferenz 2014 in Cadolzburg, Veranstalter Landratsamt 

o Teilnahme an Region der AK Jugend 

o Telefonat mit Serviceagentur zum Selfmonetoring (ca. 4 Stunden) 

o Termin mit der Service Agentur für Arbeit in Fürth bzgl. Wiedereinstieg von Frauen in 

den Beruf; Hierzu soll eine Infoveranstaltung in Ammerndorf stattfinden 

o Veröffentlichungen schreiben 

o Zusammenarbeit mit Frau Willuda 

 

o Zum Spaß besucht Saukopfessen, diverse Weihnachtsfeiern, Neujahresempfang 
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TOP 3 
Geplante Aktivitäten 

Vorlage: SG 2/500/2015 

 

Planung 

 

o Jahresplan erstellen alphabetisch geordnete Vorschläge: 

o Adventskranzbinden 

o Arbeitsamt mit speziellem Frauenprogramm, Frau Nitsche nimmt Kontakt auf 

w/Infoveranstaltung in Ammerndorf 

o Babysitterdienst, evtl. könnte man auch Senioren als „Leihgroßeltern“ als 

Unterstützung in Erwägung ziehen 

o bis September Einsatz in der Kinderkrippe durch Frau Nitsche 

o Boys Day 23.04.2015 / Girls Day 23.04.2015 wird durch die Schulen 

organisiert und beworben 

o Bürgerspielplatz Man könnte diverse Mottoveranstaltungen machen, 

insgesamt sollte der Spielplatz gereinigt und ausgeschnitten werden 

o Ehrenamtsarbeit (EA Pauschale, regelmäßige Treffen, EA Veranstaltungen, 

persönliche Gespräche, Anerkennung an Festtagen, Fortbildungen, EA Karte, 

erweitertes polizeiliches Führungszeugnis, Hygienezeugnis), Die Auszahlung 

von Geld an Ehrenamtliche wird insgesamt vom Sozialausschuss abgelehnt 

o Events Ammerndorf(z.B. Herbstmarkt, Candle Light Shopping, 

Wanderausstellung vom Seniorenbeirat unterstützen) 

o Ferienbetreuung  (in genauer Absprache mit Krippe), evtl. könnte man bei 

Minderanmeldungen auch eine Betreuung mit anderen Gemeinden gemeinsam 

organisieren 

o Ideensammlung für Möglichkeiten im Bürgerhaus (z.B. Versammlung junger 

Bürger →Sprechergremium Jugendliche, Ausstellungen) 

o Kirchweih (03.07.-06.07.2015), Spielenachmittag, evtl. zusammen mit AWO? 

o KOKI, 

o Kontakt zu Grund und Mitteschule Cadolzburg 

o Kontakt zu Kirchen intensivieren 

o Kontakt zu Marion Wörnlein, Diakonie Großhabersdorf 

o Kontakt zu Schülercoaches (Cadolzburg) 

o Kurse Hr. Willuda: Edukation für Angehörige von Demenzkranken (ab Sept. 

6TN, 6 EH à 2 Stdn., AWO) / Erste Hilfe Kurs für Führerscheinanwärter, evtl. 

EA (BRK) 

o Migrationsthematik wird bereits ausreichend durch die Kirche wahrgenommen, 

keine „Einmischung“ durch MGH 

o Offener Treff       evtl ab 15:00h medizinische Vorträge (z.B. durch Dr. 

Wolfschaffner oder Apotheke) 1x mtl., ca. 45Min (Vorschlag Herr Willuda) 

o PC-Kurs für Senioren 

o Pressearbeit (Lokalanzeiger, Blauer Kurier, FN) ausbauen 

o Regional AK Jugend weiterhin besuchen 

o Seniorenbeirat unterstützen 

o SKB (begleitend) 

o Spielmobil (29.06. -02.07.2015) am Sportplatz 

o Umzug SKB wird wahrscheinlich erst in 2016 stattfinden 

o Vernetzung mit Alltagsbegleitern 

o Vernetzung mit Jugendreferenten (Cadolzburg, Roßtal, Stein etc.) 
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o Vernetzung mit Seniorenbeiräten 

o Netzwerk MGH (Treffen, Telefonkonferenzen, persönliche Kontakte) 

o Seniorenmesse in Puschendorf 

o EA: Thema Inklusion (Vernetzung mit Soke Nbg.) 

o EA: Schöffenamt 
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